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Ökonomische Bedeutung

• 300-500 Milliarden Euro pro Jahr 

= 13-15 % des BIP

Organisation:

• Dezentrales System von 

Vergabestellen mit einer hohen 

Autonomie auf Länder- und 

kommunaler Ebene

• 30.000 Vergabestellen

mit etwa 2.4 Millionen 

Vergabeverfahren pro Jahr

Verteilung der öffentlichen 

Aufträge in Deutschland

Bund
12 %

Länder
30 %

Kommunen
58 %



Drei Generationen von 
Landestariftreuegesetzen
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1. Pre-Rüffert-

Phase

1999-2008

• Tariftreue: ortsübliche aber in der Regel nicht 

allgemeinverbindliche Tarifverträge

• Gültigkeit: Zunächst nur Baugewerbe und ÖPNV, 

später immer mehr Branchen

• Bundesverfassungsgericht bestätigt 

Verfassungsmäßigkeit

2. Post-Rüffert-

Phase

2008-2019

• Tariftreue: nur allgemeinverbindliche Tarifverträge

(mit der Ausnahme des Verkehrssektor)

• Einführung andere sozialer (und ökologischer) Kriterien,

insbesondere vergabespezifische Mindestlöhne

3. Post-Post-

Rüffert-Phase 

seit 2019

• Tariftreue: : Rückkehr zu ortsüblichen aber in der 

Regel nicht allgemeinverbindliche Tarifverträgen

• Gültigkeit: Alle Branchen



Exkurs: Vergabespezifische Mindestlöhne
in Euro pro Stunde
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Brandenburg

Berlin

Bremen*

Hamburg

Thüringen

Mecklenburg-Vorpommern

Sachsen-Anhalt**

Baden-Württemberg**

Sachsen**

Gesetzlicher Mindestlohn***

Stand: 1. Juli 2022

Anmerkung:

* ab 1.12.2022, Orientierung an TV-L 

unterste Entgeltgruppe;

** geplant mit Orientierung an TV-L (in 

S.-H. inklusive Sonderzahlung)

*** ab 1.10.2022
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Mindestlohn pro Stunde nach dem Tarifvertrag der Länder (TV-L)  2023
Umrechnungsfaktor: Durchschnittliche Wochenarbeitszeit  * 4,348 (TV-L , § 24, Abs. 3)

Tarifgebiet West Zeitraum: 01.12.2022 - 30.09.2023

Bundesland Wochenarbeitszeit in Stunden

Arbeitzeit pro Monat

(* 4,348) in Stunden

Mindestlohn pro Stunde 

(= 1573,13 Euro 

/Arbeitszeit pro Monat)

Mindestlohn

inklusive Sonderzahlung

Baden-Württemberg 39 h 30 Min 39,5 171,7 12,20 13,08

Bayern 40 h 6 Min 40,1 174,4 12,01 12,89

Berlin 39 h 24 Min 39,25 170,7 12,27 13,17

Bremen 39 h 12 Min 39,2 170,4 12,29 13,18

Hamburg 39 h 39,0 169,6 12,35 13,25

Niedersachsen 39 h 48 Min 39,8 173,1 12,10 12,99

Nordrhein-Westfalen 39 h 50 Min 39,8 173,2 12,09 12,97

Rheinland-Pfalz 39 h 39,0 169,6 12,35 13,25

Saarland 39 h 30 Min 39,5 171,7 12,20 13,08

Schleswig-Holstein 38 h 42 Min 38,7 168,3 12,45 13,35

Hessen 40 h 40,0 173,9 11,93 12,76

Tarifgebiet Ost

Brandenburg 40 h 40,0 173,9 12,04 12,92

Mecklenburg-Vorpommern 40 h 40,0 173,9 12,04 12,92

Sachsen 40 h 40,0 173,9 12,04 12,92

Sachsen-Anhalt 40 h 40,0 173,9 12,04 12,92

Thüringen 40 h 40,0 173,9 12,04 12,92



Aktueller Stand der 
Landestariftreuegesetze
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Aktuelle Lage Geplant

Gesetze der  

2. Generation

(Post-Rüffert-

Phase)

11 Länder: Baden-Württemberg,

Brandenburg, Bremen, Hamburg, 

Hessen, Niedersachsen, Nordrhein-

Westfalen, Mecklenburg-

Vorpommern, Sachsen-Anhalt, 

Rheinland-Pfalz, Schleswig-Holstein

1 Land: Sachsen

Gesetze der  

3. Generation

(Post-Post-

Rüffert-Phase)

3 Länder: Berlin, Saarland, 

Thüringen

5 Länder: Brandenburg, 

Bremen, Hamburg, 

Mecklenburg-Vorpommern, 

Sachsen-Anhalt, 

3 Länder unklar: Baden-

Württemberg, Nordrhein-

Westfalen, Schleswig-Holstein

Kein 

Tariftreuegesetz

2 Länder: Bayern, Sachsen



Tariftreuegesetze 
der 3. Generation
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Tariftreue bei öffentlichen Aufträgen 

Thüringer Vergabegesetz (ThürVgG )
vom 23. Januar 2020

§

.

§10 (4): „Staatliche Auftraggeber vergeben Aufträge an 

Unternehmen nur dann, wenn diese sich verpflichten, ihren 

Arbeitnehmern bei der Ausführung der Leistung mindestens 

das in Thüringen für die jeweilige Branche in einem 

einschlägigen und repräsentativen mit einer 

tariffähigen Gewerkschaft vereinbarten Tarifvertrag 

vorgesehene Entgelt nach den tarifvertraglich 

festgelegten Modalitäten zu zahlen und während der 

Ausführungslaufzeit Änderungen des Tarifentgelts 

nachzuvollziehen.“

„Das für Arbeit zuständige Ministerium gibt im Thüringer Staatsanzeiger 

bekannt, welcher Tarifvertrag beziehungsweise welche Tarifverträge für die 

jeweilige Branche als repräsentativ (…) anzusehen sind.“



Tariftreuegesetze 
der 3. Generation
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Thüringer Vergabegesetz (ThürVgG )

Fehlende Bestimmung repräsentativer Tarifverträge:

https://www.tmasgff.de/arbeit/arbeits-und-tarifrecht
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Thüringer Vergabegesetz (ThürVgG )

Problem:

• Eine verbindliche Tariftreue gilt nur 

für Vergaben des Landes Thüringen

• Eine verbindliche Tariftreue gilt nicht:

• für die Kommunen

• für sonstige öffentliche Unternehmen

und Einrichtungen in Thüringen

• Damit werden mindestens 

zwei Drittel aller Auftragsvergaben 

von der Tariftreue ausgeschlossen!
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Berliner Ausschreibungs-

und Vergabegesetz (2020):

„Öffentliche Aufträge  werden an Auftragnehmer nur vergeben, 

wenn diese sich bei der Angebotsabgabe verpflichten, (…) 

ihren Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmern bei der 

Ausführung des Auftrags (…) mindestens die Entlohnung 

(einschließlich der Überstundensätze) nach den Regelungen 

des Tarifvertrags zu gewähren, der im Land Berlin auf das 

entsprechende Gewerbe anwendbar ist.“ (§ 9, 1 (2)).
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Der Berliner Weg: Tariftreue-Onlineregister 

https://www.berlin.de/sen/arbeit/beschaeftigung/tarifregister/

oeffentliche-auftragsvergabe/wirtschaftsbereiche/
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Saarländisches Tariftreue- und 

Fairer-Lohn-Gesetz (STFLG) (2021):

• Im Bereich von Bau-, Liefer- und Dienstleistungen auf der 

Grundlage von in Rechtsverordnungen festgelegten 

Arbeitsbedingungen, die Gegenstand von Tariftreueerklärungen

werden. Diese spiegeln die Regelungen der 

branchenspezifischen Tarifverträge.

• Im Verkehrssektor auf der Grundlage von in 

Rechtsverordnungen festgelegten einschlägigen 

repräsentativen Tarifverträgen. Hier ist aufgrund der 

europarechtlichen Sonderstellung eine weitergehende 

Tariftreueerklärung möglich und vorgesehen.•. 
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Der Saarländische Weg: 

Rechtsverordnungen für einzelne Branchen

https://www.saarland.de/masfg/DE/portale/arbeit/tarifregister/

tariftreuegesetz/tariftreuegesetz.html/
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Der Berliner Weg Der Saarländische Weg

Direkte Bezugnahme auf die jeweils 

ortsüblichen und „repräsentativen“ 

Tarifverträge

Indirekte Bezugnahme auf die 

jeweils ortsüblichen und 

„repräsentativen“ Tarifverträge durch 

die Übernahme zentraler 

Tarifregelungen in eine 

Rechtsverordnung

Berlin, Thüringen Saarland

Sachsen-Anhalt Bremen, Mecklenburg-Vorpommern



Auf dem Weg zu 
Tariftreuegesetzen der 3. Generation?
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Tariftreue- und Vergabegesetz 
Sachsen-Anhalt (Entwurf 2022):

1. Öffentliche Auftraggeber dürfen nur an Unternehmen vergeben, wenn 

1. für die zu vergebenden öffentlichen Aufträge aufgrund einer 
Rechtsverordnung nach dem Arbeitnehmer-Entsendegesetz oder aufgrund 
eines für allgemeinverbindlich erklärten Tarifvertrages ein 
Mindeststundenentgelt definiert ist oder errechnet werden kann, 

2. diese tarifgebunden sind, oder 

3. diese sich bei der Angebotsabgabe schriftlich verpflichten, ihren 
Beschäftigten bei der Ausführung der Leistungen mindestens das am Ort der 
Ausführung tarifvertraglich vorgesehene Entgelt einschließlich der 
Überstundenzuschläge zum tarifvertraglich vorgesehenen Zeitpunkt zu 
bezahlen. 

In den Ausschreibungsunterlagen ist anzugeben, welcher Tariflohn für die 
Leistung jeweils als maßgeblich im Sinne des Satzes 1 anzusehen. (…)

•. 
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„Wir wollen starke Sozialpartner und eine umfassende 

Tarifbindung. Dazu wollen wir bei der öffentlichen Vergabe 

tarifgebundene Firmen bevorzugen. (...)

Das Land soll als Vorbild vorangehen und eine nachhaltige 

Beschaffungspraxis in der Landesverwaltung etablieren. Es 

wird die Städte und Gemeinden bei Ausschreibungen in 

Bezug auf Nachhaltigkeit, Tariftreue und soziale Kriterien 

unterstützen.“ (S. 101)

„Die Tarifbindung werden wir stärken“ (S. 164). (…)

Gemeinsam mit den Sozialpartnern wollen wir beraten, 

wie wir zu einer stärkeren Tarifbindung bei der Vergabe 

öffentlicher Aufträge kommen, ohne dabei für die 

Unternehmen zusätzlichen bürokratischen Aufwand zu 

erzeugen.“ (S. 179)
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Baden-Württemberg
„Wir werden Baden-Württemberg zu einem 

Musterland für gute Arbeit entwickeln. 

Wir wollen tariflich entlohnte Arbeit und eine 

starke Tarifbindung.“ (S. 45)

„Wir wollen das Landestariftreue- und 

Mindestlohngesetz durch die Absenkung des 

Schwellenwerts auf 10.000 Euro

und die Erweiterung um regionale Tarifvertrage 

stärken.“

„Der vergabespezifische Mindestlohn entspricht 

jeweils der untersten Entgeltgruppe des 

Tarifvertrags des öffentlichen Dienstes.“ (S. 46f)

Koalitionsvertrag der grün-schwarzen 

Landesregierung in Baden-Württemberg 

für die Periode 2021 bis 2026
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Niedersachsen

SPD-Wahlprogramm 2022

„Wir werden den Grundsatz „öffentliches Geld 

nur für Gute Arbeit“ konsequent umsetzen 

und alle rechtlichen Möglichkeiten für 

Tariftreueregeln und bessere Kontrollen 

ausschöpfen. (…) Wirtschaftsförderung für 

Betriebe werden wir mit den Bedingungen von 

Guter Arbeit und der Einhaltung und 

Anwendung von Tarifverträgen 

verknüpfen. Wir wollen über das 

Niedersächsische Tariftreue- und 

Vergabegesetz alle öffentlichen Aufträge an 

repräsentative Tarifverträge binden“ (S.20)
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Kommunale Tariftreuevorgaben –

das Beispiel Karlsruhe

1. „Die Stadtverwaltung nimmt künftig bei jeder Vergabe von Dienstleistungen 

die Anwendung von Tarifverträgen und die Tariftreue der ausführenden Unternehmen 

und beteiligter Nachunternehmen als Ausführungskriterium 

(§128 Abs. 2 Gesetz gegen Wettbewerbsbeschränkungen) auf.

2. Die Verwaltung berichtet gegenüber dem Gemeinderat jährlich über die Anwendung der 

Tariftreue als Kriterium bei Vergaben. Wird die Tariftreue bei einzelnen Vergaben nicht 

angewendet, ist dies dem Gemeinderat gegenüber zu begründen.

3. Die Einhaltung der Tariftreue durch die Unternehmen 

wird stichprobenartig überprüft.

4. Die Stadt Karlsruhe setzt sich beim Land Baden-Württemberg für eine 

Novellierung des Landestariftreue- und Mindestlohngesetz (LTMG) ein, 

sodass die Tariftreuepflicht auf weitere Branchen ausgeweitet wird.“

Angenommener Antrag 

im Gemeinderat von Karlsruhe, 17.11. 2020



Auf dem Weg zu 
Tariftreuegesetzen der 3. Generation?

20.09.2022 Prof. Dr. Thorsten Schulten 20

Fazit: Tariftreuere auf dem Vormarsch?

• Formal: Es gibt immer mehr Landestariftreuegesetze 

der 3. Generation mit umfassenden Tariftreueregeln

• Real: Eine praktikable Umsetzung umfassender

Tariftreueregeln ist noch in keinem Bundesland 

zufriedenstellend gelöst



Vielen Dank 
für die Aufmerksamkeit!
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Thorsten-Schulten@boeckler.de

Twitter: @ThorstenSchult6 

www.tarifarchiv.de
www.facebook.com/wsi.tarifarchiv

www.twitter.com/wsitarifarchiv


